
Übungen und Fallbeispiele, Rollenspiele, Praxisrefle-
xion, Plenums-, Gruppen- und Einzelarbeit, Präsenta-
tionstechniken.

Die Zertifizierung zum/zur Elternbegleiter*In um-
fasst insgesamt 190 Unterrichtsstunden. Nach der 
dreiwöchigen Teilnahme wird die Qualifizierungs-
maßnahme abgeschlossen mit:
•	Erstellung und Präsentation einer schriftlichen

Abschlussarbeit
•	Erschließung eines persönlichen Netzwerkes in der

eigenen Region

 Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann setzen Sie sich gerne mit den Kolleg*Innen
unserer Geschäftsstelle in Verbindung.

1. Modul: 13.08. - 17.08.2018
2. Modul: 24.09. - 28.09.2018
3. Modul: 12.11. - 16.11.2018 

Leitung/Dozenten:

Reinhard Grohmann
Mediator, Referent für 
Familienarbeit, Dipl. Theologe,  
Leitung des Familienzentrums in 
Halle      

 Tagungs-und Übernachtungsort: 
Hotel Stadtfeld
Maxim-Gorki-Straße 31/37 
39108 Magdeburg

Für Einrichtungen der
•	Frühkindlichen Betreuung und Bildung
•	Eltern- und Familienbildung
•	Eltern-Kind-Zentren
•	Mehrgenerationenhäuser
•	Familienzentren
•	Kindertagesstätten / Schulbildung
•	Gesundheitsbildung

Zertifizierung
Elternbegleiter*In

Familien früh für Bildung gewinnen

Arbeitsmethoden Magdeburg
Seminar-Nr.: 182840

Magdeburg 2018

Die Qualifizierung zur/zum Elternbegleiter*In wird im Rah-
men des ESF-Bundesprogramms „Elternchance II - Familien 
früh für Bildung gewinnen“ durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und den Europä-
ischen Sozialfonds gefördert.

 Kosten:
Die Teilnahme ist kostenfrei;
inklusive Seminarunterlagen,
Unterkunft und Verpflegung.
Bearbeitungsgebühr 100,00 EUR

 weitere Auskünfte: 
Bundesarbeitsgemeinschaft 
Familienbildung und Beratung e.V.

12207 Berlin | Morgensternstr. 3
Fon: +49 30 77 00 77 230
Fax: +49 30 77 00 77 299
infos@familienbildung.de
www.familienbildung-bag.de

Bundesarbeitsgemeinschaft
Familienbildung und Beratung e.V.

Bundesarbeitsgemeinschaft
Familienbildung und Beratung e.V.

Familienbildung von Anfang an

Antje Rein
Dipl. Soz. Arb. Systemische 
Supervisorin u. Coach/
SystemischeTherapeutin/
Familien-therapeutin DGSF

Wir freuen uns auf Ihre  Bewerbung 
unter  

www.bewerbung-elternbegleitung.de/bag



Die Qualifizierung „Elternbegleiter*In im ESF-Bun-
desprogramm „Elternchance II – Familien früh für 
Bildung gewinnen“ richtet sich an Fachkräfte in der 
Eltern- und Familienbildung, die haupt- oder neben-
amtlich mit einer pädagogischen, psychologischen, so-
zialen, therapeutischen oder sozialwissenschaftlichen 
Grundausbildung sowie mit Berufserfahrungen in der 
Familienbildung tätig sind. Sie dient dem Erwerb von 
vertieften Kompetenzen für das pädagogische Han-
deln in Erziehungs- und Bildungspartnerschaften oder 
in Gesprächssettings mit Familien.

Die Qualifizierung setzt auf die präventive Wirkung 
von Eltern- und Familienbildung und öffnet sie für die 
Bildungsbegleitung von Familien. Ziel ist es, Familien 
durch Elternbegleiter*Innen in ihren Kompetenzen zu 
stärken, damit sie ein lernförderliches Klima schaffen 
und Bildungsanregungen vermitteln können.

Als Leitgedanken gelten dabei: 
•	Bildung beginnt in der Familie
•	Die Begleitung von Familien fördert positive 
	 Entwicklungsverläufe
•	Das Zusammenwirken von Eltern und Bildungs-
	 institutionen eröffnet Kindern (Bildungs-)Chancen.

Die Qualifizierung ist darauf ausgerichtet, den Erwerb 
erweiterter Kompetenzen für den beruflichen Alltag 
der Fachkräfte in folgenden Bereichen zu ermöglichen:

•	Handlungsbezogene Kompetenzen zur Begleitung  
	 von familialen Bildungs- und Entwicklungsprozes- 
	 sen und zur Unterstützung von Familien
•	Anwendungsbezogene Kompetenzen aus der Psy- 
	 chologie sowie den Erziehungs- und Sozialwissen- 
	 schaften
•	Sozialkompetenz und Selbstständigkeit zur Refle- 
	 xion des pädagogischen Handelns und der eigenen  
	 Rolle und Haltung
•	Kompetenzen zur sozialräumlichen Vernetzung 
•	Interkulturelle Kompetenz
•	Strategien für vorurteilsbewusste Zusammenar- 
	 beit mit Familien.

Die Kurse fokussieren die große Bedeutung der Eltern 
für den frühkindlichen Erziehungs- und Bildungspro-
zess. In den drei Wochenseminaren wird darüber hi-
naus das Wissen und die Fähigkeit vermittelt, wie El-
tern sozialraumorientiert und niederschwellig erreicht 
werden können. Es wird institutionelle und aufsuchen-
de Arbeit in der Eltern- und Familienbildung miteinan-
der verbunden, um auf der „Vorortebene“ die Eltern-
kompetenz und - verantwortung zu stärken.

 	ELTERNBEGLEITUNG + BERATUNG
•	Profil der Elternbegleiter*Innen
•	Beratungstechniken in der Bildungsarbeit
•	Haltung der Beraterin/des Beraters
•	Kommunikationsmodelle u. –stile in der Beratung
• Prinzipien pädagogischer Elternberatung
• Beratung und Begleitung von Elterngruppen
•	Gestaltung und Ablauf von Elternberatungsge- 
	 sprächen
• Diagnose in Beratungsgesprächen (Bedarfe und  
	 Bedürfnisse)
• Grenzen der Elternberatung und Elternbegleitung

	FAMILIE
• Familienzyklus
• Bindungstheorien
• Kindliche Entwicklungsstadien
• Herausforderungen im Erziehungsalltag
• Stärkung der Erziehungskompetenz
• Prävention und Hilfe für Eltern und Kinder 
• Best-Practice-Beispiele
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie
• Soziale Frühwarnsysteme
• Gewaltfreie Erziehung und Kommunikation 
• Medienkompetenz

 BILDUNG
• Aufbau des deutschen Bildungssystems
• Bildungs- und Lebenschancen
• Bildungsentscheidungen an Bildungsübergängen 
• Bildungsverläufe und soziales Milieus
• Bildungsbereiche in der Kindheit
• Bildungseffekte frühkindlicher Förderung
• Bedarfe für die Bildungsberatung
• Bildungspartnerschaften
• Lernarrangements

Qualifizierungsmaßnahme 
zum/zur Elternbegleiter*In Inhalte der Zertifizierung




